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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,    Wien, am 2.Sept. 2020 

 
Willkommen im neuen Schuljahr! 
Sie haben sich vermutlich schon viele Gedanken über den Schulbeginn und den Ablauf des heurigen 
Schuljahres gemacht. Wir starten und arbeiten weiter wie gewohnt am Montag, den 7.Sept., mit 
Unterrichtsbeginn um 8:00. 
Die derzeitige Situation erfordert aber detailliertere Planungen und strengere Hygienemaßnahmen. 
In diesem Elternbrief habe ich für Sie das Wichtigste zusammengefasst. Im weiteren Anhang 
befinden sich Unterlagen des Ministeriums und die schulautonomen Konzepte für die jeweilige 
Ampelfarbe (grün, gelb, orange, rot). 
 
Ampelregelung: 
Zum jetzigen Zeitpunkt (2.9.) kennen wir die Ampelfarbe für Montag noch nicht. Spätestens am 
Wochenende erhalten Sie diese Information von Ihrem Klassenvorstand/Ihrer Klassenvorständin.  
Wie Sie vielleicht den Medien entnommen haben, wird Minister Anschober die Ampelfarben für ganz 
Österreich am 4.9. bekannt geben. 

Fernbleiben vom Unterricht: 
Erlass Ministerium 4.2.5.: Jede Form einer respiratorischen Infektion (mit oder ohne Fieber) mit 
mindestens einem der folgenden Symptome soll zu einem Fernbleiben vom Unterricht und einer 
telefonischen Beratung unter 1450 führen: 
-- Husten 
-- Halsschmerzen 
-- Kurzatmigkeit 
-- Katarrh der oberen Atemwege 
-- plötzlicher Verlust des Geschmack- und Geruchssinns 
Bitte melden Sie in der Früh Ihr Kind im Sekretariat krank. (Tel.: 01-5338450) und bleiben Sie mit der 
Schule über den weiteren Krankheitsverlauf in engem Kontakt. Vielen Dank!  

Elterngespräche:  
Persönliche Gespräche müssen vorher über Mail bei der Lehrkraft angemeldet werden. Bitte tragen 
Sie vor Beginn des Gesprächs im Sekretariat in einer Liste Name, Tel., etc ein.  
Nützen Sie auch die Kanäle über Telefon und Mail, um mit den Lehrkräften in Kontakt zu treten. 

Mittagspause: 
Sowohl Unterstufen- als auch Oberstufenschüler*innen dürfen die Mittagspause nicht mehr in der 
Schule verbringen. Unser Pausenraum ist zu eng, um die Abstandsregel einhalten zu können. 
Unterstufenschüler*innen können sich zur Nachmittagsbetreuung anmelden, auch tageweise, und 
sind so vorwiegend im Klassenverband in der Mittagspause samt einem warmen Essen gut betreut. 
Derzeit plane ich die Mittagsaufsicht aus gesundheitlichen Gründen (Durchmischung der vieler 
Klassen) nicht mehr stattfinden zu lassen. Den endgültigen Beschluss werde ich Ihnen nach der 
Sitzung des SGA mitteilen. 

  



Moodleplattform: 
Ab der 2. Schulwoche wird unsere Moodleplattform eduvidual in Betrieb genommen und wird über 
das gesamte Jahr unsere einheitlichen Lernplattform sein. Die Einschulung für die Kinder erfolgt im 
Laufe der ersten Schulwochen. 

Schulbuffet: 
Da Hr. Berger das Schulbuffet nicht mehr weiter betreiben wird, bin ich intensiv auf der Suche nach 
einem neuen Pächter. Bis dahin ersuche ich Sie, Ihrem Kind ausreichend Jause mitzugeben. 

Risikogruppe Schüler*innen: 
Lt. Verordnung dürfen Schüler*innen, die einer Risikogruppe angehören oder mit einer Person aus 
einer Risikogruppe zusammenleben, gegen Vorlage eines Attestes bis 31.12. dem Präsenzunterricht 
fernbleiben. 
Es ist die Aufgabe der Schüler*innen den versäumten Stoff selbstständig nachzuholen. Lehrer*innen 
können Schüler*innen zur Prüfung in die Schule bestellen, um eine Leistungsbeurteilung garantieren 
zu können. Informationen, ob dies auch das Nachholen von Schularbeiten betrifft, folgen demnächst. 
Bitte an die Klassenvorstände: Schüler*innen, die zuhause bleiben, in der Admin melden. 

Schulveranstaltungen: 
Alle Schulveranstaltungen mit Auslandsaufenthalt finden heuer nicht statt. Die auf September 
verschobene Sportwoche der heurigen 5.Klassen wird (Stand 2.9.) durchgeführt werden, ebenso die 
auf Oktober verschobene Wagrainwoche der heurigen 4.Klassen (Stand 2.9.). Änderungen sind leider 
je nach Ampelfarbe jederzeit möglich. 
Bzgl. der etwaigen Durchführung der Wintersportwoche der 2.Klassen erhalten Sie im Laufe des 
Schuljahres noch Informationen. 

Wie die Erfahrung der Summerschool zeigt, kann es vereinzelt in Schulen sehr wohl zu 10-tägigen 
Quarantäneverordnungen von einzelnen Schüler*innen, Klassen und Lehrer*innen, als auch von 
Eltern kommen. Bitte bereiten Sie sich gedanklich darauf vor und planen Sie für diesen Fall etwaige 
familieninterne Lösungen.  
Besprechen Sie mit Ihrem Kind die Wichtigkeit der Hygienemaßnahmen. Vielen Dank! 

Ich möchte noch einmal ausdrücklich darauf hinweisen, dass alle Bestimmungen und 
Quarantäneverordnungen ausschließlich von der Gesundheitsbehörde erfolgen und nicht von mir als 
Direktorin. 

Unser Bestreben ist es, im Rahmen unserer Möglichkeiten, den normalen Schulbetrieb so lange wie 
möglich aufrecht zu erhalten und Homeschooling zu verhindern. Das Abstandhalten, das Tragen der 
Maske, das Lüften bei Kälte, der Verzicht auf Schulveranstaltungen, der eingeschränkte 
Pausenbetrieb und einiges mehr verlangt unseren Schüler*innen viel ab. Wir sind uns dessen 
bewusst, möchten aber dennoch daran erinnern, dass genau diese Einschränkungen uns hoffentlich 
gut durch das kommende Schuljahr mit möglichst wenig Homeschooling bringen werden. 
 

Unsere Schule zeichnet sich durch eine ausgesprochen gute Schulgemeinschaft und einen starken 
Zusammenhalt aus und daher werden wir auch das nächste Schuljahr gemeinsam meistern. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien alles Gute und viel Gesundheit! 
 
Direktorin Mag. Cornelia Arnold 


